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Sidisehalb Jahrhundert . . .

Sdchsehalb Jahrhundert Eidgenosse:

Sdchsehalb Jahrhundert zdme glitte,

Gschafft und au sich gfreut und zich entschlosse
— Win's hit miiese sy — au zsidme gstritte.

Sdchsehalb Jahrhundert strubi Zyte

Hind is starch gmacht. Fiirigs Bluet isch gflosse,
Rot isch ’s Banner, Bluet tuet zsime Kkitte:
Sichsehalb Jahrhundert Eidgenosse.

Strubi, doch au gueti Zyte, Fride

Himer gha. Die hidnd is glehrt, dafl wime
Eis ist, sich vertrait und sich cha lyde
Wyt chunt. Eidgenosse! Hebed zsime!

Rot isch 's Banner, 's Chriiz isch wyf}, da lyt's:
Bund us Bluet — de Fride wyst is 's Chriiz.
*

Einig sy und frei, das hind si gschwore
Uf dr Riitliwise. NOod vergibe

Hind die Alte Guet und Bluet verlore:
Ohni d’ Freiheit, wettisch wyter libe?

Ohni d’ Freiheit hett's ki Sinn meh z'libe
Fiir en Schwyzer. Frei isch er gebore,

Frei au wott ’r sterbe. Eusers Stribe:
Freiheit! Dir mit Seel und Lyb verschwore!

»,Oeppis Tapfers tiiend, um Gottes Wille,*

Hit en Grofle, euse Zwingli gsait.

Treu und einfach glibt hidnds und sich stille
Gschickt is Schwer und ’s dure kdmpft und trait.

Sichsehalb Jahrhundert Schwyzerchriiz:
Rot und wyf}, dur Bluet zum Fride — Schwyz!

Emmy Rogivue-Waser (Ms. 1941).

Zum Noijohr

Schwarzi Wulche sy verfloge,

s Dunnerwitter isch drvo!
Minggi Hoffnig het s verchruttet,
Doch mir stéh no buschber do.

»o guet Noijohr will ig Ech wiinsche.
Glugghaft syg s uf Wig und Stdg!
Herrgott, gib i alle Schaffer

Chraft und Muet und heitri Tdg!  Albin Fringeli.



	Sächsehalb Jahrhundert...

